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in den usa hat sich unter dem Namen 

«Choosing Wisely», zu deutsch  

«die weise Wahl», eine neue bewegung 

formiert. sie nimmt sich der Frage  

um Nutzen und schaden von medizini-

schen interventionen an. informa- 

tionen dazu sind online unter  

www.choosingwisely.org zu finden, 

leider nur in englischer sprache.

Welche häufig durchgeführten untersu-

chungen sind unnötig? Welche abklä-

rungen verursachen mehr schaden als 

Nicht nur behandlungen, auch medizinische  
abklärungen können unerwünschte Wirkungen 
haben. Wenn beispielsweise im rahmen einer  
Vorsorgeuntersuchung unklare Veränderungen  
bemerkt werden, die sich schliesslich als harmlos 
herausstellen. die betroffenen werden damit  
unnötig in sorge versetzt oder vielleicht sogar  
einer operation unterzogen. Häufig sind die  
daraus resultierenden risiken weit weniger gut  
erforscht als der Nutzen einer untersuchung.
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Nutzen? Welche behandlungen verursa-

chen hohe Kosten, ohne wirklich zu 

helfen? Viele medizinische Fachgesell-

schaften rund um die Welt haben  

als Folge dieser initiative expertengrup-

pen eingesetzt. sie listen unter- 

suchungen und behandlungen auf, die 

besser nicht oder nur nach eingehender 

diskussion der möglichen Nachteile 

durchgeführt werden sollen. so hat auch 

die schweizerische Gesellschaft für 

allgemeine innere medizin eine liste mit 

fünf behandlungen herausgegeben,  
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liebe leserinnen, liebe leser

im Hausarztmodell profitieren sie  

von prämienrabatten und von einer 

besseren behandlung, weil sie durch 

ihre Hausärztin oder ihren Hausarzt 

koordiniert ist. sie haben also eine 

weise Wahl getroffen, so wie gut ein 

Viertel der bevölkerung.

eine weise Wahl bedeutet auch,  

sich behandlungen bewusster zu 

unterziehen. so empfehlen es neue 

bewegungen von medizinischen  

Fachleuten, weil die risiken von 

behandlungen grösser sein können  

als deren Nutzen. Gut beraten sind 

dabei sicherlich die patientinnen  

und patienten im Hausarztmodell.  

sie sind es sich gewohnt, behand-

lungen mit der Hausärztin oder dem 

Hausarzt abzusprechen.

als betriebsgesellschaft unterstützen 

wir die von uns betreuten Ärztenetze. 

einerseits als brücke zu den Kranken-

versicherungen. andererseits in admi- 

nistrativen belangen und mit diversen 

Hilfsmitteln. so auch bei neuen 

themen und bewegungen. Wir freuen 

uns, ihnen die aktuelle ausgabe  

von «am puls» präsentieren zu können.  

sie finden darin viele hilfreiche 

erklärungen und informa tionen zum 

Hausarztmodell, ergänzt um berichte 

zu interessanten entwicklungen. 

Natürlich dürfen sie es auch nicht ver- 

passen, am Wettbewerb teilzunehmen.

ich wünsche ihnen eine angeregte 

lektüre und viel Glück beim  

Wettbewerb.

Herzliche Grüsse

Yves broccon

Geschäftsführer hawadoc aG

schauen sie das gelungene 
musikvideo «Choosing Wisely» 
auf www.youtube.com



auf die verzichtet werden sollte.  

die liste mit den fünf behandlungen 

haben wir für sie im Kasten nebenan 

zusammengetragen. Weitere infor- 

mationen dazu finden sie auch unter 

www.smartermedicine.ch.

bei der Frage, ob eine behandlung sinn- 

voll ist oder nicht, gibt es meist kein 

richtig oder Falsch. darum braucht es für 

die weise Wahl gut geschulte Ärztinnen 

und Ärzte, an die sich patientinnen  

und patienten wenden können. so wie 

es im Hausarztmodell gegeben ist. 

unerlässlich ist das bewusstsein in der 

bevölkerung, dass zum beispiel Vor-

sorgeuntersuchungen nicht nur Nutzen 

bringen, sondern auch schaden  

anrichten können. darum richtet sich 

«Choosing Wisely» nicht nur an Fach- 

leute, sondern immer auch an die 

betroffenen. besonders gut gelungen  

ist das im Video «Choosing Wisely».  

als parodie auf den song «Happy» von 

pharell Williams bringt es die zentralen 

Fragen der bewegung auf den punkt. 

am besten gelingt die weise Wahl wohl 

im Gespräch zwischen interessierten 

patientinnen und patienten sowie ihren 

gut informierten Ärztinnen und Ärzten. 

so geht «Choosing Wisely» letztlich  

alle etwas an, und die koordinierte 

behandlung im Hausarztmodell bietet 

eine hervorragende basis dazu.
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smarter medicine – top-5-liste

Die Schweizerische Gesellschaft für Allgemeine innere Medizin 

empfiehlt, auf folgende fünf Abklärungsmassnahmen in der 

ambulanten Medizin zu verzichten. weitere informationen zum 

thema finden Sie auch unter www.smartermedicine.ch.

1. Durchführung einer bildgebenden Diagnostik in den  

ersten sechs wochen bei Patientinnen und Patienten mit 

unspezifischen Lumbalgien.

das heisst, «allgemeine» schmerzen im lenden- und Kreuzbereich 

schliessen alarmzeichen, wie beispielsweise lähmungen, für  

schwere erkrankungen aus. eine bildgebende diagnostik, das heisst 

ein röntgenbild oder ein mri, verbessert den therapieerfolg  

während den ersten sechs Wochen nicht. sie setzt aber die patien-

tinnen und patienten der bestrahlung aus und erhöht die Kosten.

2. Messung des prostataspezifischen Antigens (PSA) zwecks 

Prostatakrebs-Screening ohne eine Diskussion von risiko  

und nutzen.

Nicht jeder über prostatakrebs-screening entdeckte prostatakrebs  

ist lebensbedrohlich und bedarf einer behandlung. entdeckt werden 

auch tumore, die nie beschwerden bereiten oder nicht zum tod 

führen. patienten können aber unter den Folgen der diagnose oder 

den therapien leiden. deshalb sollte das Vorgehen vor der labor-

untersuchung (psa) besprochen werden.

3. Verschreibung von Antibiotika gegen unkomplizierte  

infekte der oberen Luftwege.

die meisten unkomplizierten infekte der oberen luftwege, das heisst 

von Hals, Nase und ohren, sind viraler Natur. antibiotika werden  

zur behandlung von infektionskrankheiten durch bakterien eingesetzt 

und sind somit gegen Viren wirkungslos. bei zu unüberlegtem  

einsatz von antibiotika können resistenzen auftreten, sodass sie bei 

einer späteren behandlung nicht mehr nützen.

4. Durchführung eines präoperativen thorax-röntgenbilds, 

ausser bei Verdacht auf eine intrathorakale Pathologie.

das heisst ein routinemässiges röntgenbild des brustkorbs als  

Narkosevorbereitung vor einer operation verspricht keinen zusatz-

nutzen für die operationsplanung. es sei denn, die patientin oder  

der patient weist entsprechende beschwerden im brustraum auf.  

es setzt aber die patientinnen und patienten der bestrahlung aus.

5. weiterführen einer Langzeit-Pharmakotherapie bei gastro- 

intestinalen Symptomen mit Protonen-Pumpenblockern  

ohne reduktion auf die tiefste wirksame Dosis.

die unbedachte langzeittherapie mit magensäure-Hemmern kann  

zu unerwünschten Nebenwirkungen führen. risiken und Nutzen  

der behandlung sollten regelmässig mit den patientinnen und  

patienten diskutiert und dosis sowie alternativen geprüft werden. 
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im Hausarztmodell sind sie doppelt im Vorteil. 
dank der Koordination durch ihre Hausärztin oder  
ihren Hausarzt kommen sie in den Genuss einer  
besseren behandlung. ausserdem sparen sie 
bis zu 20 % prämien bei der Krankenversicherung.
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DoPPeLter VorteiL

So funktioniert das hausarztmodell

1. Wählen sie ihre Hausärztin oder ihren Hausarzt.

2. ihre Hausärztin oder ihr Hausarzt wird damit erste anlaufstelle für alle medizinischen Fragen.

3. ihre Hausärztin oder ihr Hausarzt sucht mit ihnen nach der besten lösung und koordiniert  

 den weiteren Verlauf der behandlung.

für die folgenden fälle brauchen Sie keine Überweisung durch ihre hausärztin oder ihren hausarzt

–  Vorsorgeuntersuchungen bei Frauenärztinnen und Frauenärzten

–  Vorsorgeuntersuchungen bei augenärztinnen und augenärzten

–  arzt- und spitalbesuche in Notfallsituationen
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Häufige Fragen 
zum Hausarztmodell

wie kann ich ins hausarztmodell wechseln? 

erkundigen sie sich bei ihrer Hausärztin oder ihrem Hausarzt nach der 

informationsbroschüre. darin finden sie eine antwortkarte, mit der  

sie eine unverbindliche offerte für das Hausarztmodell bestellen können. 

Natürlich können sie sich auch direkt an ihre Krankenversicherung wenden.

was muss ich tun, wenn ich krank bin? 

Wenden sie sich bei gesundheitlichen problemen immer zuerst an ihre 

Hausärztin oder ihren Hausarzt. bei bedarf werden sie an spezialistinnen 

und spezialisten oder ins spital überwiesen.

was muss ich im notfall tun? 

rufen sie ihre Hausärztin oder ihren Hausarzt an. Folgen sie den  

anweisungen des anrufbeantworters, falls die praxis geschlossen ist.  

in der regel werden sie an eine stellvertretung oder an den ent- 

sprechenden Notfalldienst verwiesen. in lebensbedrohlichen Notfällen 

wenden sie sich direkt an den rettungsdienst unter der Nummer 144.

was muss ich nach einem notfall tun?

Über alle Notfallbehandlungen müssen sie ihre Hausärztin oder ihren 

Hausarzt so schnell wie möglich informieren. so können sie auch  

bei allen darauf folgenden behandlungen wieder auf unterstützung und 

Koordination zählen.

Kann ich direkt zur frauenärztin oder zum frauenarzt gehen? 

Frauenärztin oder Frauenarzt sind frei wählbar, und für Vorsorgeunter- 

suchungen brauchen sie keine Überweisung. alle weiterführenden behand-

lungen müssen sie mit ihrer Hausärztin oder ihrem Hausarzt absprechen.

Kann ich direkt zur Augenärztin oder zum Augenarzt gehen? 

augenärztin oder augenarzt sind frei wählbar, und für Vorsorgeunter- 

suchungen brauchen sie keine Überweisung. alle weiterführenden behand-

lungen müssen sie mit ihrer Hausärztin oder ihrem Hausarzt absprechen.

Kann ich direkt in die Physiotherapie, ins Spital oder zu einer  

Spezialistin oder einem Spezialisten gehen?

Nein, sie müssen alle behandlungen mit ihrer Hausärztin oder ihrem 

Hausarzt absprechen und erhalten jeweils eine entsprechende Überweisung.

was passiert, wenn ich mich nicht an die regeln halte?

Wenn sie sich nicht an die regeln im Hausarztmodell halten, riskieren sie, 

dass sie prämienrabatte verlieren oder die Krankenversicherung eine 

arztrechnung nicht bezahlt. sprechen sie darum alle behandlungen mit  

ihrer Hausärztin oder ihrem Hausarzt ab.

Kann ich aus dem hausarztmodell austreten? 

sie können jedes Jahr bis 30. November ihre Krankenversicherung  

wechseln. das gilt sowohl für den Wechsel ins Hausarztmodell als auch  

für den Wechsel zurück in die standardversicherung.
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mit dem Hausarztmodell sparen sie  
bis zu 20 % prämien. zudem kommen  
sie dank der Koordination durch  
ihre Hausärztin oder ihren Hausarzt in  
den Genuss einer besseren behandlung.  
machen sie den prämienvergleich  
und verlangen sie eine unverbindliche  
offerte. der Wechsel ins Hausarztmodell  
ist bis 30. November möglich. 

diese Übersicht hilft ihnen im dschungel  
der Versicherungsprodukte das  
«echte» Hausarztmodell zu finden.

echtes Hausarztmodell

myDoc 
myDoc plus

www.concordia.ch 

echtes Hausarztmodell

netMed

www.sanitas.com

echtes Hausarztmodell *

hausarztversicherung 
hAUSMeD

www.kklh.ch

echtes Hausarztmodell

Benefit Plus

www.sansan.ch

echtes Hausarztmodell

BasicPlus

www.groupemutuel.ch

echtes Hausarztmodell

hausarztversicherung

www.kkwaedenswil.ch

echtes Hausarztmodell

hausarztmodell

www.sumiswalder.ch

echtes Hausarztmodell

Benefit PLUS

www.helsana.ch

echtes Hausarztmodell

CASAMeD hAUSArZt

www.kv-flaachtal.ch

echtes Hausarztmodell

fAVorit CASA   

www.swica.ch

hAUSArZtMoDeLL

Krankenkasse Luzerner Hinterland

Ein Unternehmen der Helsana-Gruppe
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ein Viertel ist im  
Hausarztmodell  
versichert 

alternative Formen für die Kranken-

versicherung legen in der schweiz 

weiter kräftig zu. im Jahr 2014 waren 

1.95 millionen schweizerinnen und 

schweizer im Hausarztmodell ver-

sichert. das sind 24 % der bevölkerung 

und 15 % mehr als im Vorjahr.  

dies zeigt die jüngste erhebung des 

Forums managed Care. 

Wer sich im Hausarztmodell ver- 

sichert, wendet sich im Krankheitsfall 

immer zuerst an die Hausärztin oder 

den Hausarzt. dort wird die betreuung 

koordiniert, was Überdiagnostik und 

mehrfachbehandlungen verhindert. 

das standardmodell der obligato-

rischen Krankenversicherung nutzen 

inzwischen nur noch 38 % der bevöl- 

kerung. Fast zwei drittel schränken  

die freie arztwahl also freiwillig ein.

das Forum managed Care fördert  

den Wissens- und erfahrungsaustausch 

im bereich der horizontalen und 

vertikalen integration der Gesundheits-

versorgung. immer mit dem ziel, 

Qualität und effizienz von behandlung 

und betreuung der patientinnen  

und patienten zu verbessern. Weiter- 

führende informationen zur inte- 

grierten Versorgung und zum Haus-

arztmodell sind unter www.fmc.ch  

zu finden.

echtes Hausarztmodell

CASAMeD

www.aquilana.ch 

echtes Hausarztmodell

Benefit PLUS

www.avanex.ch

echtes Hausarztmodell

CareMed

www.atupri.ch

echtes Hausarztmodell *

Grundversicherung 
hausarztmodell

www.kmu-kv.ch

echtes Hausarztmodell

hausarztversicherung 
Profit

www.css.ch

echtes Hausarztmodell

ÖKK CASAMeD 
hAUSArZt

www.oekk.ch

echtes Hausarztmodell

casamed hausarzt

www.sympany.ch

echtes Hausarztmodell

KPtwin.plus

www.kpt.ch

echtes Hausarztmodell

eGK-Care

www.egk.ch

echtes Hausarztmodell

Benefit PLUS

www.progres.ch

echtes Hausarztmodell

Managed Care  

www.visana.ch

echtes Hausarztmodell *

hausarztsystem

www.kkbirchmeier.ch

echtes Hausarztmodell

MiniCA-oPtiMA

www.galenos.ch

echtes Hausarztmodell

hausarztsystem

www.rhenusana.ch

echtes Hausarztmodell

Sparmed

www.vitasurselva.ch

Ein Unternehmen der Helsana-Gruppe

Versicherung

Ein Unternehmen der Helsana-Gruppe

* Versicherung wird nicht in allen  

   regionen angeboten.



www.1a-hausaerzte.ch
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DieSe KontAKte SoLLten Sie SiCh MerKen
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Möchten Sie auch von den Vorteilen im hausarztmodell profitieren? 

prüfen sie mit Hilfe der folgenden informationen, ob das Hausarztmodell an ihrem 

Wohnort verfügbar ist. es lohnt sich. dank der Koordination durch ihre Hausärztin 

oder ihren Hausarzt kommen sie in den Genuss einer besseren behandlung. 

ausserdem sparen sie bis zu 20 % prämien bei der Krankenversicherung.

sz

sH

sG

zG

tG

aG

Krebsliga effingerstrasse 40, postfach 8219, 3001 bern, telefon 031 389 91 00, www.krebsliga.ch

Lunge Zürich Wilfriedstrasse 7, 8032 zürich, telefon 044 268 20 00, www.lunge-zuerich.ch

Migration und Gesundheit Katharina liewald, Werkstrasse 18, 3084 Wabern, telefon 031 960 75 24, www.migesplus.ch

Palliative Care bubenbergplatz 11, 3011 bern, telefon 044 240 16 21, www.palliative.ch

Pro Senectute lavaterstrasse 60, postfach, 8027 zürich, telefon 044 283 89 89, www.pro-senectute.ch

rega telefon 1414, www.rega.ch

rettungsdienst telefon 144

rheumaliga Josefstrasse 92, 8005 zürich, telefon 044 487 40 00, www.rheumaliga.ch

Schweizerisches rotes Kreuz rainmattstrasse 10, 3001 bern, telefon 031 387 71 11, www.srk.ch

Selbsthilfe Schweiz laufenstrasse 12, 4053 basel, telefon 061 333 86 01, www.selbsthilfeschweiz.ch

Sucht Schweiz av. louis-ruchonnet 14, 1003 lausanne, telefon 0800 104 104, www.suchtschweiz.ch

toxikologisches institut telefon 145, www.toxinfo.ch

AUf einen BLiCK

www.zgn.ch

www.docnet-aerzte.ch

www.doccare.ch

www.hawa-aerzte.ch
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die erste Hilfe app des schweizerischen roten Kreuzes bietet für (fast) alle 

Notsituationen schritt-für-schritt-anleitungen. einfach, gratis und doch wertvoll: 

Übersichtliche und interaktive anleitungen helfen von der allergie bis zum 

zeckenbiss. die app wurde von den Notfallorganisationen des roten Kreuzes 

entwickelt und steht kostenlos in verschiedenen sprachen für ios und android  

zur Verfügung.

erSte hiLfe APP

Wissen für den Notfall immer mit dabei
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Schritt 2 
notfallnummer anrufen
rufen sie bei der Notfallnummer an, falls sie  

ihre Hausärztin oder ihren Hausarzt nicht  

erreichen. die Notfallnummer hören sie auf  

dem anrufbeantworter ihrer Hausärztin oder  

ihres Hausarztes.

Schritt 1
hausärztin oder hausarzt anrufen
rufen sie ihre Hausärztin oder ihren Hausarzt an! 

zu jeder zeit! Folgen sie den anweisungen des anruf-

beantworters, falls ihre Hausärztin oder ihr Hausarzt  

nicht erreichbar ist. in der regel werden sie an eine  

stellvertretung verwiesen.

Rufen Sie in lebensbedrohlichen Situationen direkt den Rettungsdienst an unter der nummer 144.

wAS tUn iM notfALL

dank einer patientenverfügung wird ihr Wille auch dann beachtet, wenn  

sie nicht mehr selbst entscheiden können. sie legen fest, welche medizinischen 

behandlungen sie erhalten möchten und welche sie ablehnen. das schafft  

im ernstfall Klarheit, und ihre angehörigen müssen keine schwierigen entschei-

dungen für sie treffen. die patientenverfügung kann jederzeit angepasst  

oder widerrufen werden. 

zögern sie also nicht und sorgen sie vor! ihre Hausärztin oder ihr Hausarzt  

hilft ihnen gerne dabei, ihren Willen in der patientenverfügung festzuhalten.

Gute Gründe für eine patientenverfügung

KLArheit iM ernStfALL
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Link zur erste hilfe App  
im App Store

Link zur erste hilfe App  
im Google Play Store
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Ärztenetze

www.hawa-aerzte.ch

www.zgn.ch

www.docnet-aerzte.ch

www.doccare.ch

 ,

www.1a-hausaerzte.ch

KreUZwortrÄtSeL

machen sie mit und gewinnen sie!

ungekochtes Gemüse

Nicht gesund

prozess der Genesung

erkrankung der atemwege

betäubung für operation

schützt vor sonnenbrand

unterkunft für zwei

Gehhilfe in den bergen

Heilmittel

Hält einen fit

arzt für Herzkrankheiten

erhöhte temperatur

Herzschlag

Neugeborenes Kind

Über die Verlosung wird keine Korrespondenz geführt. die Verlosung findet im mai 2016 statt. Gewinnerinnen und Gewinner werden 
schriftlich oder telefonisch benachrichtigt. der rechtsweg ist ausgeschlossen und die barauszahlung des Gewinns ist nicht möglich.

Haben sie das lösungswort gefunden? dann können  
sie eine von zehn reiseapotheken gewinnen,  
natürlich von Ärztinnen und Ärzten zusammengestellt. 
Nehmen sie bis 30. april 2016 an der Verlosung  
auf der Website www.hawadoc.ch/wettbewerb teil.


